
Kommunikation nachhaltiger Mobilität
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Herzlich willkommen!

 Brigitte Hainzer
 Kommunikation & Vernetzung in Freizeit & Tourismus

 Seit 2014 „Mobilitätscoaching“
 Tirol Werbung, Südtirol Marketing, Niederösterreich Werbung, Bundesministerium für 
Nachhaltigkeit & Tourismus, Ulm/Neu-Ulm Touristik, Transdanube Guides,…
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Unser heutiger Vormittag…

 - Begrüßung im Namen der Projektpartner
 - Mobilität im Umbruch – was tut sich am Markt? 
 Was sind die Erwartungshalten der Gäste? 
 Welche Chancen tun sich für uns auf?
 - Anreise aus Deutschland & Mobilität vor Ort 
 in Zusammenarbeit mit DB Fernverkehr
 Information & Kommunikation, 
 Abstimmung Infomaterial zur Verwendung der Gastgeber
 - Ausblick Teil II im Juni: 
 Nahverkehr & Kommunikation
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Interreg-Projekt „Attraktivierung Regionalbahnen“ 
(Projektcode AB266)

 Leadpartner: Verkehrsverbund Tirol GesmbH
 Projektpartner1: Gemeinde Pfronten
 Projektpartner 2: Markt Nesselwang
 Projektpartner 3: Allgäu GmbH
 Projektpartner 4: Verein REA
 Projektpartner 5: Zugspitz Region GmbH

 Förderprogramm: Interreg V Österreich-Deutschland/Bayern; Prioritätsachse 3
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Interreg-Projekt „Attraktivierung Regionalbahnen“ 
(Projektcode AB266)

 Außerfernbahn stand sowohl auf deutscher als auch auf österreichischer Seite Ende der 1990er vor dem Aus
 Durch einen grenzüberschreitenden Kraftakt gelang die Rettung der Bahn, der Stellenwert der 
grenzüberschreitenden Regionalbahnen als nachhaltige Mobilitätsalternative gegenüber dem motorisierten 
Individualverkehr ist aufgrund der langen Fahrtdauer und anderer Probleme noch sehr gering. Gleichzeitig hat die 
Verkehrsbelastung auf der Fernpassstraße, im Allgäu und im Raum Garmisch-Partenkirchen kontinuierlich 
zugenommen. 
 In einem grenzüberschreitenden Beteiligungs- und Entwicklungsprozess soll die Attraktivierung dieser 
Regionalbahnen vorangetrieben werden. Die Bearbeitung der Problemstellungen erfolgt durch die Einbindung aller 
StakeholderInnen, die für Erhalt/Betrieb der Bahnen verantwortlich sind bzw. die ein großes Interesse an ihrem 
Funktionieren haben. Die Projektinhalte umfassen eine Analyse des Mobilitätsverhaltens und der 
Nutzung/Nichtnutzung der Regionalbahnen. Daran schließt ein moderierter und fachlich begleiteter 
Beteiligungsprozess an. Vorgesehen sind zudem Auftakt-/Abschlussveranstaltungen.
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Interreg-Projekt „Attraktivierung Regionalbahnen“ 
(Projektcode AB266)

 Flankierend dazu werden Kommunikations-/Schulungsmaßnahmen, um sowohl bei Einheimischen als auch bei den 
Gästen die Bahn verstärkt ins Bewusstsein zu rücken, umgesetzt. Zudem wird ein Handlungsleitfaden zur 
Auflassung von bzw. dem Umgang mit nicht technisch gesicherten Bahnübergänge erarbeitet. 

 Diese Projektaktivitäten werden ergänzt um lokale Pilotvorhaben wie der 
 Konzeptionierung der Bahnhöfe in Nesselwang und Pfronten 
 im Sinne von modernen, multifunktionalen Mobilitätsschnittstellen.

 https://www.rea.tirol/page.cfm?vpath=rea/projekte&genericpageid=960
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Hoher Gästeanteil aus Deutschland
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Wie reisen unsere Gäste an?

 Folgende Verkehrsmittel wurden bei den Urlaubsreisen 
 (ab 5 Tagen) nach Bayern 2021 verwendet:
  PKW: 75,5% 
  PKW mit Wohnwagen: 3,0% 
  Wohnmobil/Kleinbus: 4,7% 
  Bus: 4,8% 
  Bahn: 10,1% 

 Bitte beachten Sie, dass diese Daten nur die deutschsprachige Wohnbevölkerung betreffen.
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CO2 Fußabdruck Beispiel 1 Woche Skiurlaub mit PKW
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CO2 Fußabdruck – unsere Verantwortung

An- und Abreise & Mobilität 
vor Ort größter Anteil des 
CO2 Fußabdruckes

Klima beeinflusst unsere Natur

Intakte Natur ist die Grundlage 
für unsere Existenz
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Für den Urlaub brauche ich den PKW

 weil die alpinen Regionen in den (meisten) Köpfen nicht ohne PKW machbar sind:

 „Anreise kompliziert (zig mal umsteigen)“
 „Was ist mit dem Gepäck?“
 „Wie komme ich zum Hotel?“
 „Wie kann ich mich vor Ort bewegen (Winter – Skibusse vs. Sommer)?“
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Urbanisierung
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Geändertes Mobilitätsverhalten
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Bahn & Bus statt eigenem PKW
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Änderung der Statussymbole
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Teilen ist das „neue Haben“



Die 12 Megatrends des Zukunftsinstituts

Quelle & weitere Infos: Zukunftsinstitut GmbH
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Megatrend Mobilität

• Gesellschaftliche Veränderung + neue 
technologische Möglichkeiten 

• Mobilität = Unabhängigkeit, Freiheit, Flexibilität 
 gesteigertes Mobilitätsbedürfnis

• Mobilitätsmix: Auto verliert dominante Stellung
• Zeit, Komfort, Qualität & 

Nachhaltigkeitsbewusstsein entscheiden über das 
Fortbewegungsmittel

• Tourismus: Entschleunigtes vs. Beschleunigtes Reisen, 
Hyperloop & Überschallflugzeug, Erreichbarkeit durch 
öffentliche Verkehrsmittel als 
Reiseentscheidungskriterium, First & Last Mile, Gratis 
Öffis für Gäste, Nachtzug-Boom, Flight Shaming
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Corona & 
Megatrend Mobilität

• Kurzfristiger Mobilitätsstopp/-rückgang (v.a. Luftfahrt, 
Homeoffice), Straßen & Parkplätze weichen Fahrradwegen & 
Fußgängerzonen

• Sorgen und Ängste begleiten uns in geteilten Fahrzeugen, 
Bus & Bahn  Individualverkehr gewinnt in der Krise

• Ökologisch & atmosphärisch positive Effekte: Nachhaltige 
Mobilität wird das neue Normal

Tourismus 

• Ausbau & Convenience von öffentlichen Nahverbindungen 
& Sharing Modellen stärken

• Entzerrung von Touristenströmen & Trend zu individueller 
Anreise für Tourismus relevant 
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Bike Boom

 Das Fahrrad wandelt sich vom Freizeitgerät zum Verkehrsmittel erster Wahl, vor allem in den 
Städten.

 Radfahren ist nicht nur ökologisch, kostengünstig und gesund, sondern in Innenstädten 
mittlerweile oft die schnellere Alternative zum Auto oder öffentlichen Verkehrsmitteln. 

 Städte der Zukunft binden Fahrradwege, Bikesharing-Stationen und Abstellplätze mit in ihre 
Infrastrukturen ein, um den Bike-Boom weiter zu unterstützen. 
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De-Touristification

 De-Touristification bedeutet, dass der Einzelne als Reisender wahrgenommen werden möchte 
und nicht als Tourist. 

 Als Tourist ist man ausgeschlossen vom authentischen Alltagsleben vor Ort und eingeschlossen 
in eine hermetisch abgeriegelte Welt der Tourismusindustrie.
 
 Als Reisender dagegen entdeckt man das andere, lebendige, echte Leben in der Fremde. Diese 
Sehnsucht nach authentischen Begegnungen ist heute ein zentraler Treiber für Reisende. 
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Kommunikation pkw-freier Anreise & Mobilität vor Ort
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Anreise mit der Bahn
32
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Knackpunkte & Herausforderungen

 Convenience: Direktverbindungen, Sitzplatzreservierung, Gepäckservice, Fahrradtransport,…
• Hoher Wohlfühlfaktor: W-Lan, Relaxen, Familienabteil im Zug, Boardservice
• Vorteil gegenüber Auto: staufrei, Bewegungsraum…

 „Letzte Meile“: Weg vom Bahnhof zum Hotel

 Mobilität vor Ort:
• ÖPNV
• Verleihmöglichkeiten
• Aktive Mobilität (Radfahren & zu Fuss gehen)
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Drehscheibe München

 ICE Verbindungen nach München aus diversen 
 deutschen Städten,
 Z.B. ICE Berlin – München 3 h 55 min

 Weiterfahrt mit ICE oder Regionalbahn
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Input DB Fernverkehr

 10.30 Uhr: 
 Khaled El-Hussein, Leiter Vermarktung ÖBB/DB, 
 Robert Ohler Stefanie & Von-Sterchow, Angebotskommunikation

 Verbindungen aus Deutschland ins Allgäu (Pfronten & Nesselwang) und in die 
Zugspitzregion (Garmisch-Partenkirchen)

 Attraktive Preise
 Gepäck- und Fahrradtransport
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www.nightjet.com
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Nightjet
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Wieviel Gepäck brauche ich überhaupt? Sperriges Gepäck vermeiden.

 Was möchte der Gast vor Ort unternehmen? Was genau muss er schleppen? Wie kann er sein 
Gepäck reduzieren und v.a. sperrige Sachen vor Ort ausleihen?

 Sportarten: Ski, Langlauf, Schneeschuh, Rodel, Fahrrad, E-Bike,…
 Familien mit Kindern: Buggy, Trage, …. 

 Welche Verleihmöglichkeiten gibt es vor Ort?
 Welche Annehmlichkeiten hat das Hotel?
Was gibt es sonst noch Praktisches vor Ort? Depots, Umkleiden,…
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Gepäckservice Deutsche Bahn 
(Inland)
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Flixbus

 Haltestelle Garmisch-Partenkirchen 
 und Weiterfahrt mit der Außerfernbahn
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Information & Inspiration auf Ebene der DMO & TIs

 Webseite & UKV:
Anreise mit Bahn & Bus priorisieren & gut auffindbar machen, 
Idealerweise mit Shortlink, den auch Gastgeber einbauen können
 Information & Argumente: 
 schnelle, saisonale Verbindungen
 Umsteigemöglichkeit in den IC/ICE Bahnhöfen München, Ulm, Augsburg,…
 Link zur Bahn Buchungsmaske (Affiliate Link DB)
 Sparpreis, Bayernticket, Sitzplatzreservierung, Bequemlichkeit, Bord Bistro, WLAN
 Gepäcktransfer, Gepäckaufbewahrung/Schließfach in Kempten
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Anreise – Verlinkung auf TI Seiten

 Zugspitzregion:
 https://www.zugspitz-region.de/anreise
 https://www.dasblaueland.de/anreise
 https://www.gapa-tourismus.de/de/GaPa-vor-Ort/Garmisch-Partenkirchen/Anreise
 https://www.grainau.de/anreise-mobilitaet
 https://www.ammergauer-alpen.de/urlaubsplanung/anreise
 https://www.alpenwelt-karwendel.de/anreise-bus-mittenwald-kruen-wallgau

 Allgäu:
 https://www.pfronten.de/service/anreise/
 https://www.nesselwang.de/bus-und-bahn.html
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Vom Bahnhof zur Unterkunft – die „letzte Meile“
46
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Möglichkeiten

 Benutzung von Bus & Bahn

 Taxi

 Abholung durch den Gastgeber – Achtung auf gesetzliche Vorschriften!

 Leihauto
 Car-Sharing
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Information & Inspiration

 Webseite & UKV:
Informationen zur „Letzten Meile“ bei der Anreise sichtbar machen, 
damit der Gast schon vorab seine Anreise planen kann

Bei Anfragen & Buchungen:
Aktiv auf pkw-freie Anreise und Letzte Meile hinweisen

Gute Beschreibung der nächsten Haltestelle: 
Name, Entfernung des Betriebes,….ehrlich sein!
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Mobilität vor Ort
52
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Bus & Bahn

 Nutzung von Bahn & Bus in Gästekarten
 Saisonale Angebote 
 (Skibus, Wanderbus, Hüttentaxi,…)

 Tälerbus Pfronten – Tannheimer Tal

 Bergbahnen
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Aktive Mobilität

Menschen wollen aktiver sein, mehr wandern, mehr radfahren! 
(ADAC Studie Mobilität und Corona 2020 und 2021)
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Wir haben gesehen, wie schön es bei uns vor der Haustüre war!

 Individuelle Tipps, direkt von der Haustüre weg
 Rundwanderung mit einem Weg per Bus…
 Verleih von Sportgeräten Fahrrad, E-Bike, Langlaufski, 
Tourenski, Alpinski, Schneeschuhe, Rodel,…
 Bewegungsarten sind vielfältig, Urlaub ist Zeit, Neues 
auszuprobieren
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Aktive Mobilität
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Pyramide der nachhaltigen Mobilität

1. Der umweltfreundlichste Verkehr ist jener, den 
es gar nicht gibt.

2. Verkehr, der sich nicht vermeiden lässt, sollte 
auf umweltfreundliche Verkehrsmittel (z.B. 
Bus, Bahn und Fahrrad) verlagert werden.

3. Auch der verbleibende Verkehr muss 
verbessert werden, um Verkehrslärm und 
Luftverschmutzung zu reduzieren. Von 
entscheidender Bedeutung ist dabei die 
Elektromobilität.
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Information & Inspiration

 Mobilität vor Ort auf der Webseite & auf allen Infokanälen
 Hinweis auf aktive Mobilität (Rad, Wandern,…)
 Bus & Bahn: Gästekarte (Mobilität inklusive, GRATIS vermeiden)
 Saisonale Angebote: Wanderbusse, Hüttentaxi, Skibusse
 Verleihmöglichkeiten (ev. Einbindung der Daten): Rad, Ski, Rodel, …..bis Auto (inkl. Carsharing)
 Taxi
 Bilder einbauen, Ideen geben,…
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Beispiel: https://www.osttirol.com/mobilitaet/autofreie-
freizeitaktivitaeten/
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Vom Mangel in die Fülle – Urlaub Zeit, mal was auszuprobieren

• Nachhaltige Mobilität im Tourismus nicht als Verzicht, sondern als Mehrwert
• Mobilität in der Gästekarte: den Wert des Mobilitätsangebotes herausstellen, nicht „nur“ 

Preisvorteil
• Nicht mit erhobenem Zeigefinger, sondern in der Sprache & mit Bildern dieser 

„Zielgruppen“ als Lebensgefühl, der Dazugehörigkeit, Stolz,…
• Corona hat uns bewusst gemacht, dass wir ein Teil der Natur sind, diesen Gedanken 

aufgreifen als etwas Volles, Schönes
• mit Leichtigkeit & Lässigkeit, mit Freude & Spaß, mit Genuss, aber auch 

Verantwortung/Beitrag
• die passenden Medien, Kanäle und Kooperationen finden
• auch AKTIVE Mobilität anregen/kommunizieren!
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Teil II am 20 & 21. Juni

 Kommunikation

 Tipps & Hilfe
 Checkliste
 Infomaterialien
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Einladung an Gastgeber!!



„Es kommt nicht auf die Kilometer an, die man den Touristen günstig anbietet, 
sondern auf den Erlebnisinhalt, den man ihnen pro Meter an Wundern 
unserer Natur und Kultur erschließen kann.“
Em. O. Univ. Prof. DI Dr. techn. Hermann Knoflacher
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Ein Beispiel von unseren nordischen Nachbarn

 https://www.youtube.com/watch?v=75F3CSZcCFs
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